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Presseinformation

P. Jentschura startet intensive Zusammenarbeit mit dem

Kneipp-Bund e.V.

Viele gemeinsame Schnittpunkte

Münster/Bad Wörishofen 9. September 2011. Die

Jentschura International GmbH und der Kneipp-Bund e.V.,

Bundesverband für Gesundheitsförderung und Prävention,

haben die Weichen für eine intensive Zusammenarbeit

gestellt. Mit verschiedenen gemeinsamen Projekten und

Aktionen beabsichtigen Jentschura und der Kneipp-Bund,

die zahlreichen bestehenden Schnittstellen dafür zu nutzen,

die Philosophie von Sebastian Kneipp zu stärken sowie die

Botschaft einer natürlichen, basenüberschüssigen

Ernährung und basischen Körperpflege voranzutreiben.

Die Jentschura International GmbH mit Sitz in Münster

(NRW) ist führender Hersteller für basische

Körperpflegeprodukte, Textilien und Lebensmittel.

„Wir freuen uns, mit der Firma Jentschura einen qualifizierten,

kompetenten und starken Partner gefunden zu haben, der die

Anschauungen und Gesundheitslehre von Sebastian Kneipp bereits

seit langem in seine Unternehmensphilosophie implementiert hat“,

betont Annette Kersting, Bundesgeschäftsführerin des Kneipp-

Bund e.V. „Vor dem Hintergrund der veränderten modernen

Lebens- und Ernährungsgewohnheiten haben wir die Hydrotherapie

von Pfarrer Kneipp um das Wirkprinzip der Alkalität erweitert“,

ergänzt Dr. h. c. Peter Jentschura.

Der Kneipp-Bund e.V. ist der Dachverband von mehr als 600

Kneipp-Vereinen mit etwa 160.000 Mitgliedern und damit die

größte nichtkommerzielle Gesundheitsorganisation in Deutschland.
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Olympisch gut

P. Jentschura ist „Offizieller
Berater und Ausrüster des
Österreichischen Skiverbandes
(ÖSV)“. Bei den Olympischen
Winterspielen in Vancouver
2010 nutzten die ÖSV-Athleten
die P. Jentschura Produkte.

MorgenStund’ gehörte bereits
bei den Olympischen Sommer-
spielen zur Wettkampfmahlzeit
der deutschen Radsport-
mannschaft.

Bei der Tour de France stand
der beliebte Hirse-Buchweizen-
Brei fest auf dem Frühstücks-
büffet eines renommierten
Rennstalls.

Mehr Informationen dazu unter
www.p-jentschura.com
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Mit dem Satzungsziel „Gesunde Menschen“ hat er sich der

Stärkung von Prävention und Gesundheitsförderung verschrieben.

Basierend auf den Lehren von Sebastian Kneipp (1821-1897)

vermittelt der Kneipp Bund e.V. ein wertvolles und zugleich

modernes Gesundheitskonzept. Es setzt sich zusammen aus den

Elementen Wasser, Bewegung, Ernährung, Heilpflanzen und

Lebensordnung.

Das Kneipp-Zentrum, gleichzeitig Geschäftsstelle des Kneipp-Bund,

hat seinen Sitz in Bad Wörishofen, wo Sebastian Kneipp ab 1855

wirkte. Darüber hinaus verfügt der Bundesverband über einen

politischen Arm, das Berliner Büro. Seit 1962 ist die Internationale

Kneipp-Bewegung im Verband Kneipp Worldwide organisiert.

www.kneippbund.de  www.p-jentschura.com

((PJentschura_KneippBund.jpg)) Besiegeln die

Zusammenarbeit: Dr. h. c. Peter Jentschura (M., Vorsitzender

Geschäftsführer der Jentschura International GmbH), Annette

Kersting (Bundesgeschäftsführerin des Kneipp-Bund e.V.), Roland

Jentschura (2.v.r.) sowie Matthias Buß (r., beide Geschäftsführer

der Jentschura International GmbH) und Guyves Sarkhosh (l.,

Leiter Unternehmenskommunikation der Jentschura International

GmbH). Foto: David Hölker, Jentschura International GmbH
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Sebastian Kneipp: Mehr als ein Wasserdoktor

Sebastian Kneipp (1821-1897) ist für sein ganzheitliches

Gesundheitskonzept bekannt und geschätzt. Eigentlich war er aber

von Beruf gar nicht Mediziner, sondern Pfarrer. Diesen

Berufswunsch hatte Kneipp schon sehr früh, und es gelang ihm

trotz vieler Hindernisse ihn zu verwirklichen. Als er an Tuberkulose

erkrankte, heilte er sich durch eiskalte Bäder in der Donau und

entwickelte später aus dieser Erfahrung sein Gesundheitskonzept,

mit dem er Kranke heilte und letztlich weltweite Bekanntheit

erlangte. Gleichzeitig wies er immer wieder auf die vorbeugende

Wirkung einer gesunden Lebensweise hin.

Er richtete drei Stiftungen ein: das Kneippianum, das

Sebastianeum und die Kneippsche Kinderheilstätte. Ob arm oder

reich, Kneipp machte bei seinen Patienten keinen Unterschied.

Durch eine scharfe Beobachtungsgabe und die große Zahl der

behandelten Patienten konnte Kneipp ein immenses Wissen über

Diagnostik und Naturheilkunde gewinnen.

Kneipp hinterließ der Nachwelt viele Schriften. Am bekanntesten

sind: „So sollt ihr leben“ und „Meine Wasserkur“ (Teil 1 und Teil

2). Bis heute ist die gesundheitsfördernde und -erhaltende

Wirkung der Anwendungen und der Kneipp-Kur unumstritten. Es

gibt zahlreiche Kneipp-Kurorte in Deutschland. Untrennbar mit

dem Namen verbunden ist speziell Bad Wörishofen, wo Kneipp seit

1855 wirkte. Quelle: Kneipp-Bund e.V.
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Jentschura International GmbH in Kürze: Die Jentschura

International GmbH ist ein weltweit agierender Entwickler und

Hersteller von basischen Körperpflegeprodukten und

basenüberschüssigen, natürlichen Lebensmitteln. Die

Geschäftsführung und das Management haben ihre Zentrale in

Münster-Albachten in Nordrhein-Westfalen (Deutschland). Die im

Januar 2009 in Betrieb genommene neue Produktion ist in

Münster-Roxel angesiedelt. Rund 100 Mitarbeiter sind für das 1993

gegründete Familienunternehmen tätig. Dieses beliefert mit seinen

Produkten neben dem deutschen Inlandsmarkt vorrangig die

europäischen Nachbarländer sowie Russland, Taiwan, Korea,

Kanada und die USA. In insgesamt 26 Länder exportiert der

internationale Marktführer, der Auslandsdependancen in der

Schweiz und in Mexiko unterhält, seine Produkte und Konzepte für

Schönheit, Vitalität und Lebensfreude.

Die Jentschura International GmbH ist unter anderem „Offizieller

Berater und Ausrüster des Österreichischen Skiverbandes“ (ÖSV),

des Österreichischen Fußballbundesligisten KSV Superfund, des

GIANT-Swiss-Team.ch, des deutschen Profi-Torwarts Timo

Hildebrand, der deutschen Biathletin Nadine Horchler sowie

international erfolgreicher Läufer, Radsportler, Triathleten und

Kraftsportler.

Das Unternehmen betreibt darüber hinaus das Wellness-Konzept

„Jentschura’s Regenata“. Die Regenata ist eine Reinigungs- und

Wohlfühlkur, die in Hotels in Deutschland, in Österreich und in der

Schweiz angeboten wird. Zudem bieten rund 170 „P. Jentschura

Institute für basische Anwendungen“ vor Ort maßgeschneiderte

Regenerations-Treatments an.

www.p-jentschura.com


